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Gott sprach zum Menschen:  
„Wo bist du?“    (1. Mose 3,9)
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AUF EIN WORT

Neulich habe ich auf Instagram einen Beitrag des be-
kannten katholischen Theologen, Philosophen und Mit-
begründer des Gebetshauses Augsburg gesehen. Er hat 
ein Bild gepostet mit einem Spruch. Dieser Spruch lau-
tete: „Ich bin nicht schwer zu finden. Du bist oft schwer 
zu finden“, spricht Gott.

Dieser Spruch hat mich bewegt und gedanklich an 
den Anfang des größten Problems der Menschheits
geschichte erinnert: den Sündenfall. Nachdem Adam 
und Eva sich Gottes Anweisungen widersetzt haben, 
heißt es, dass Adam und Eva Scham empfinden und 
sich verstecken.

Gott war vor dem Fall im Garten Eden mit Adam und 
Eva in enger Gemeinschaft unterwegs. Was war nun 
Gottes Reaktion auf den Fehltritt seiner Geschöpfe? 
Die Erschaffung einer neuen Erde? Ein Blitz vom Him-
mel? Eine wütende Stimme in einem Donnergrollen, die 
Adam und Eva hinfort jagt? Nein, seine erste Reaktion 
war es, wie gewohnt abends durch den Garten zu ge-
hen. Dort stellte er eine auf den ersten Blick unschein-
bare Frage, die bei genauerem Hinschauen von enor-
mer Bedeutung ist: „Adam, wo bist du?“ Gottes erste 
Reaktion auf den Fall ist keine Verdammnis, keine An-
klage, sondern eine einfache Frage: „Wo bist du?“

Wenn wir einmal nachdenken, wer Gott eigentlich 
ist, können wir schnell zu der Frage kommen: Warte 
mal – warum weiß Gott nicht, wo Adam ist? Gott ist 
doch allwissend?

Genau das ist der Punkt: Gott weiß, wo Adam ist, und 
er weiß genau, dass er sich versteckt hat, dass er Gott 
nicht vertraut hat und sich jetzt gerade entfernt hat 
von ihm und von der vorherigen Vertrautheit im Um-
gang. Gott schaut nicht hinter die Bäume, bei denen 
sich Adam und Eva versteckt haben, mit der Auffor-
derung herauszukommen, um ihre Strafe zu empfan-
gen. Er fragt den Menschen: „Wo bist du?“, damit die-
ser eine Antwort geben, sich Gott zeigen kann, damit 
er seinen Fehler vor ihm bekennen und sich ihm nähern 
darf. Doch Adam und Eva laufen nicht zurück zu ihrem 
liebevollen Schöpfer, sondern sie schieben die Schuld 
hin und her. Von Adam zu Eva zur Schlange.

Die Frage der Schuld ist wichtig und zentral in dem 
Text. Doch was mich an der Stelle bewegt: einen Gott 
zu finden, der den Menschen sucht! Finden tut dieser 
Gott hier Menschen, die von der Schuld gebrochen sind, 
die sich vor ihm verstecken.

Adam und Eva müssen den Garten Eden nicht ver-
lassen, Gott will sie nicht möglichst weit von sich ent-
fernen. Wer die Bibel von vorne bis hinten durchliest, 
dem wird auffallen: Die Bibel ist ein Buch, das die Ge-
schichte Gottes mit der Menschheit beschreibt. Gott 
geht mit den Menschen durch die Zeiten hindurch. Und 
immer wieder wird vor allem im Alten Testament sicht-
bar: Nicht die Menschen suchen Gott, sondern Gott 
fragt den Menschen: „Wo bist du?“

Auch heute noch ist diese Geschichte Gottes mit den 
Menschen aktuell, und auch heute noch begleitet Gott 
viele Menschen in ihrem Leben. Dennoch mag es sein, 
dass Gott uns vielleicht fern vorkommt. Daher möchte 
ich euch ermutigen, einen 
Moment inne zu halten, 
euch Zeit zu nehmen und 
zu überlegen: Verstecke 
ich mich gerade eigent-
lich vor Gott und fühle 
mich deshalb fern? Und 
was antworte ich, wenn 
er mir nahe kommt und 
die Frage stellt: „Mensch, 
wo bist du?“

Euer Simon Rösch

„Wo bist du?“ – sprach Gott

„Adam, wo bist du?“

Von Adam zu Eva zur Schlange

„Mensch, wo bist du?“

Ergebnis der Bethel-Sammlung
Vielen Dank für alle Kleiderspenden. Es kamen in 
diesem Jahr ca. 1000 kg zusammen.

Kirchgeld 2025
Vielen Dank an alle, die ihren Kirchgeldbeitrag be-
reits überwiesen haben. Dies ist ein wichtiger Bei-
trag für unsere Gemeindearbeit vor Ort.
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JUGENDARBEIT

Ökumenischer Kids-Club in Dentlein 
und Großohrenbronn

Der Kids-Club für Kinder ab der 3. Klasse läuft nun be-
reits seit bald einem halben Jahr und Woche für Wo-
che finden sich viele Kinder für das Programm ein. Die 
Kinder, die den Kids-Club besuchen, kommen aus den 
verschiedensten Dörfern der Marktgemeinde Dentlein. 
Gemeinsam mit den Kindern haben wir Routinen und 
Regeln gesucht, um das Miteinander noch zu stärken. 
Und das Kids-Club-Team traf sich, um gemeinsam zu 
überlegen, wie man zusätzlich zu den Andachten und 
„klassischen“ Kids-Club-Spielen besondere spannende 
Aktionen ins Programm einbauen kann. Teil davon war 
der Kids-Club-Abschluss vor den Sommerferien, für 
den der Kids-Club zusammen zum Sportplatz in Groß-
ohrenbronn wanderte, um dort verschiedenste Spiele 
zu spielen und Gemeinschaft zu haben. Anschließend 
gab es einen Film und Popcorn im Pfarrheim Groß
ohrenbronn.

Nach den Sommerferien startet der Kids-Club wie-
der am 23. September – im Gemeindehaus Dentlein.

Let’s-Try-Ausflug am 12. September 
ins Lasertag Würzburg

Beim letzten Ausflug der Offenen Jugend, dem Let’s 
Try, ging’s in die Trampolinhalle nach Nürnberg. Nun 
soll am 12. September der nächste Ausflug des Let’s Try 
folgen: Ein Ausflug zum gemeinsamen Lasertag-Spie-
len nach Würzburg. Zu den Let’s-Try-Ausflügen sind alle 
Teenies ab 13 Jahren herzlich willkommen! Wir freuen 
uns auf eine actionreiche Zeit mit euch!

Anmeldeschluss ist der 5. September (Simon, Telefon 
0160 94934128)

E-Sports-Turnier

Ein weiteres Angebot für die Jugend, aber auch für Er-
wachsene, das es in der Ferienzeit geben soll, wird ein 
FIFA-Turnier sein, welches vom E-Sports-Team des SV 
Dentlein in Kooperation mit Jugend am Forst auf die 
Beine gestellt werden soll. Das FIFA-Turnier wird am 5. 
September im Gemeindehaus Dentlein stattfinden und 
wird für zwei verschiedene Altersgruppen angeboten: 
Kinder von 10 bis 14 Jahren und Teens/Erwachsene ab 
14 Jahren.

Die Rahmenbedingungen:
	→ 10 bis 14 Jahre (von 14 bis 18 
Uhr)

	→ 14 Jahre aufwärts (ab 19 Uhr)
	→ 2 Spieler pro Team (davon 
muss mindestens 1 Spieler 
momentan oder früher aus der 
Marktgemeinde Dentlein kommen)

	→ Anmeldung über sv_dentlein_esport@web.de oder 
über Instagram (@sv-dentlein_esport)

	→ Startgebühr für Erwachsene 6 Euro Forst
am
Jugend

Kinder aufgepasst: Am Buß- und Bettag, 19. No-
vember, findet wieder der jährliche Kinderbibeltag 
vom CVJM statt. Infos folgen.
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AUS DER GEMEINDE

Vor 25 Jahren wurden konfirmiert

Rebecca Buckel, Vanessa Däubler, Jennifer Hauck, 
Anna-Magdalena Moser, Sabrina Proff, Angela Soldner, 
Matthias Bärthel, Andreas Dippl, Patrick Heinrich, Mar-
kus Hoffmann, Florian Landauer, Tobias Scheuerlein, 
Daniel Thoma, Timo Volkert

Das Fest der Silbernen Konfirmation ist am 12. Oktober.

Konfirmanden berichten – 1. Konfi-Camp Münchsteinach

16 Konfirmierende aus Burk und Dentlein fuhren ge-
meinsam mit dem Konfi-Mitarbeiterteam der beiden 
Gemeinden und Pfarrer Nagel vom 26. bis 29. Juni auf 
das erste gemeinsame, große KonfiCamp mit 11 Konfir-
mandengruppen aus den drei zusammenwachsenden 
Dekanaten Dinkelsbühl, Feuchtwangen und Wasser-
trüdingen. Unsere Konfirmanden berichten:

Konfirmation

Mr. Joy

Nach dem Zeltaufbau

„Nach der Anreise kam zuerst der Zeltaufbau. Dann 
haben wir eine Camp-Rallye gemacht, bei der wir das 
Gelände und wichtige Regeln kennenlernten. Vor der 
Nachtruhe gab es eine Vorstellung der einzelnen Ge-
meinden. Der nächste Morgen startete mit einer An-
dacht und einem anschließenden Frühstück. Das Früh-
stück und Abendessen hat gepasst. Mittags war nicht 
immer für jeden was dabei. Nach dem Frühstück gab es 
eine Gemeinde-Zeit, für die Simon Rösch verschiedene 
Stationen vorbereitet hatte. Anschließend gab es ver-
schiedene Workshops wie z.B. Kerzengießen, T-Shirts 
gestalten, „Capture the flag“ und vieles mehr. Nach 
dem Mittagessen und einer Pause gab es ein Reforma-
tionsgeländespiel. Und nach dem Abendessen gab es 
einen Auftritt von einem Zauberer namens „Mr. Joy“, 
den wir richtig gut fanden und der dabei vom Glauben 
an Gott erzählte.

Der Samstag startete nach Andacht und Frühstück 
mit einem Bibel-Geländespiel „Prüfung der Propheten“, 
das wir sehr spannend fanden. Wir haben auch ein 
Wasserspiel gespielt, was bei den Temperaturen sehr 
schön war. Und die freie Zeit hat sehr Spaß gemacht. 
Nach dem Mittag konnte man aussuchen, was man von 
dem gemeinsamen Gottesdienst in Kleingruppen vor-
bereiten wollte, was toll war. Der Gottesdienst über 
die Propheten Mose, Elia und Jeremia war bei so vielen 
Konfirmanden aber etwas lang. Am Abreisetag wurde 
aufgeräumt. Es war sehr warm. Schließlich haben wir 
uns in einem großen Kreis verabschiedet, Lunchpakete 
für die Rückfahrt bekommen und dann war auch schon 
Abschied.

Insgesamt war die Konfi-Reise eine tolle Zeit. Doch 
das Essen dürfte verbessert werden .“
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Tatkräftig mit angepackt haben die Kinder beim Sams-
tags-Kigo im Mai, als wir den Turmbau zu Babel bespra-
chen. Es wurden aus Pappschachteln und Pappbechern 
große Türme gebaut und kleinere mit Knete und Zahn-
stochern kreiert.

An Pfingsten war uns die Botschaft (aufgeklebt auf 
Seifenblasen als Giveaway) wichtig: „Die heilige Got-
teskraft verbindet dich mit den Menschen, die dich lieb-
haben und lässt dich über das Leben staunen, wie über 
glitzernde Seifenblasen in der Sonne.“

Unser Samstags-Kigo im Juni stand unter dem 
Motto „Du bist wertvoll!“ Die Kinder hörten und sahen 
in zwei altersgerechten Gruppen die Geschichte von 
einem Räuberjungen, der in einem Schloss aufwacht 
und ein neues, aufregendes Leben als Kind Gottes le-
ben darf: „Unendlich wertvoll, über alles geliebt, vom 
Schöpfer des Lebens, der das beste dir gibt.“ Dazu wur-
den Schatzkisten bemalt und beklebt und Kronen aus 
leckerem Mürbteig verziert.

Bei den Sonntags-Kigos im Juni und Juli arbeite-
ten wir mit den biblischen Geschichten von Jona und 
dem Wal, Jesus stillt den Sturm und Jesus geht auf dem 
Wasser.

Nachrichten vom Kindergottesdienst
Eine kleine Zusammenfassung von den Kindergottesdiensten der letzten Wochen

Turmbau zu Babel

Krone aus Mürbteig Besuch von Pfarrer Jojo

AUS DER GEMEINDE
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Der Gemeindefest-Kindergottesdienst startete in 
der Kirche und wir feierten nach dem Segen für die Kin-
der im Gemeindehaus weiter, wo es eine Geschichte 
über die „Olympiade der Tiere“ zu hören und sehen gab. 
Dabei standen unsere Gaben im Vordergrund und dass 
niemand alles können muss, sondern wir so geliebt 
werden, wie wir sind.

Als Bastelangebot gab es vom Kigo-Team nach dem 
Gottesdienst ein Sonnenfänger- Mobile.

Der Samstags-Kigo im Juli fand zum zweiten Mal im 
Pfarrheim in Großohrenbronn statt. Dort frühstückten 
wir zusammen und es wurde Noah und die Arche er-
zählt, dazu haben wir gespielt, gebastelt und wetter-
bedingt Wasserspiele gemacht. Außerdem hatten wir 
Besuch von Pfarrer Jojo, der sich sehr über die vielen 
Kinder gefreut hat.

Bis zum nächsten Mal wünscht das Kigo-Team Got-
tes Segen, eine schöne Sommerzeit und schaut doch 
gerne rein auf unserem Instagram Kanal – dort gibt’s 
immer die neuesten Infos!

Der Kindergottesdienst startet nach Sommerpause 
bereits am 14. September!
Alexandra Fohrer

Sonnenfänger-MobileSchatzkisteJona im Bauch des Wals

Pfingstbotschaft

AUS DER GEMEINDE
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AUS DER GEMEINDE

„Geist, wir brauchen mehr von dir“

Gemäß dem Motto „Ohne Kirche keine Kerwa“ fand 
am Pfingstsonntag, dem 8. Juni, der vierte Festgottes
dienst im Bierzelt am Dentleiner Festplatz statt. Die 
Besucherinnen und Besucher wurden feierlich von der 
Band mit dem Lobpreis-Song „Alles tanzt“ auf den 
Gottesdienst eingestimmt. Pfarrer Patrick Nagel be-
grüßte neben der Gemeinde und den Kindern auch die 
Kerwabuam und -madli recht herzlich und freute sich 
darüber, dass einige Frühaufsteher, nach einer wahr-
scheinlich langen Samstagnacht, bereits am Sonntag-
morgen wieder den Weg ins Bierzelt zum Gottesdienst 
gefunden hatten. Musikalisch gab der Posaunenchor 
Dentlein wieder stimmungsvoll den Takt an. Jugend-
referent Simon Rösch eröffnete den Gottesdienst mit 

Kirchweih 2025
Kerwagottesdienst 2025 am Pfingstsonntag, den 8. Juni 2025

einem Gebet. Sophia Lutz von der katholischen Nach-
bargemeinde Großohrenbronn stellte das neue Pro-
jekt „Jugend am Forst“ vor. Dabei kooperieren neben 
der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde 
auch die politische Gemeinde, der Christliche Verein 
für junge Menschen (CVJM) sowie der Bauwagen (mit 
dem Verein Dentlein City e.V. Der Verbund setzt sich für 
die Kinder und Jugendlichen in der Gemeinde ein und 
will neben interessanten Einzelaktionen auch regelmä-
ßige Angebote für diese wichtige Zielgruppe schaffen. 
Um die Angebote dauerhaft zu fördern und organisie-
ren, benötigt es die hauptamtliche Stelle eines Jugend-
mitarbeiters. Diese Stelle zu finanzieren und zu unter-
stützen hat sich das Projekt auf die Fahne geschrieben. 
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AUS DER GEMEINDE

Staffelteam „Jugend am Forst“ 
beim Crosslauf 2025

Heuer fand am Pfingstmontag wieder ein Dentleiner 
Crosslauf statt. Bei den Schülern starteten mehre Kids 
für die Gruppe „Jugend am Forst“. Premiere feierte der 
Staffellauf: 4 × 250 m ab dem Festplatz zum Krieger-
denkmal und zurück. Auch hier war „Jugend am Forst“ 
mit einem Team vertreten. Danke an alle Mitläufer und 
Unterstützer an der Laufstrecke! Nächstes Jahr sind 
wir auf jeden Fall wieder am Start. Und  vielleicht gibt 
es dann einen Wettstreit mit einem Team vom Kirchen-
vorstand oder vom Kigo-Team?
Judith Bärthel

Rückblick auf die Aktionen an der 
Kirchweih 2025

Im Rahmen des Projekts „Jugend am Forst“ haben wir 
bei der diesjährigen Kirchweih ein buntes Glücksrad 
für Jung und Alt angeboten. Der Stand war ein ech-
ter Publikumsmagnet und erfreute sich großer Beliebt-
heit – viele Besucherinnen und Besucher versuchten ihr 
Glück, um kleine Preise zu gewinnen. Möglich gemacht 
wurde die Aktion durch das gemeinsame Engagement 
von Mitgliedern des CVJM Dentlein sowie der evangeli-
schen und katholischen Kirchengemeinden. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt auch dem Festwirt Florian Böge-
lein, der uns großzügig unterstützt hat. Der Erlös aus 
dieser Aktion kommt unserer Jugendmitarbeiterstelle 
zugute – ein wichtiger Beitrag zur nachhaltigen Arbeit 
mit jungen Menschen in unserer Gemeinde. Ein großes 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für ihren 
Einsatz und die gelungene Zusammenarbeit!
Sonja Greiff

Auch während der Kirchweih fanden Aktionen wie ein 
Glücksrad und ein Waffelverkauf statt. Das gestaltete 
Logo und ein veröffentlichter Instagram-Kanal zu „Ju-
gend am Forst“ wurde mit einer Bierdeckelaktion und 
einer Dropflag auf der Kerwa beworben. Pfarrer Pa-
trick Nagel hat unter der Überschrift „Geist, wir brau-
chen mehr von dir“ gepredigt. Dabei ging es um unsere 
Verbindung mit dem Geist Gottes und den Auswirkun-

gen in unserem Leben. Gottes Geist verbindet unser 
Herz mit Jesus und dadurch mit Gott. Glaube, Liebe 
und Hoffnung sind die entscheidenden Früchte, die der 
Geist in uns hervorbringen möchte. Mit dem Segen Got-
tes wurde die Gemeinde verabschiedet und konnte den 
weiteren Pfingstsonntag beim Mittagstisch, Kaffee und 
Kuchen und einer Maß Bier ausgiebig genießen.
Jonas Reuter
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AUS DER GEMEINDE

Impressionen vom Gemeindefest 2025

Ausstellung  mit alten Konfirmandenbildern

Simon Rösch bei der Predigt

Bogenschießen

Kraft(t)akt

PosaunenchorGottesdienst

Am 13. Juli fand unser alljährliches Gemeindefest statt. 
Angefangen hat es mit dem Gottesdienst unter dem 
Motto „Gute Gründe für den Glauben“. Unser Pfar-
rer hat groß aufgefahren: Posaunenchor, Kraft(t)akt-
Band, Anspiel von zwei Konfirmanden, Interview mit 
einem Gemeindemitglied und Predigt von unserem Ju-
gendmitarbeiter Simon Rösch.

Danach ging’s direkt rüber ins Zelt zum Mittagessen. 
Außerdem gab es wieder Kaffee, Kuchen und Eis. Neu 
dabei dieses Jahr war ein Waffelstand, der vor allem 
von Kids betreut wurde.
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AUS DER GEMEINDE

Waffelverkauf der Kids

Hüpfburg

Gutes Wetter, gut besucht

Interview mit einem Gemeindemitglied

Verabschiedung in den Kindergottesdienst

Anspiel der Konfirmanden

Apropos Kids – es wurde wieder ein Anhänger mit 
vielen verschiedenen Spiel- und Spaßmöglichkeiten or-
ganisiert. Simon Rösch hatte verschiedene Stationen 
vorbereitet, inklusive Bogenschießen, und eine kleine 
Olympiade veranstaltet, wo jedes Kind zum Schluss et-
was gewinnen konnte. Der CVJM und das KiGo-Team 
haben Kinderschminken und Basteln angeboten.

Bei super Wetter und guter Stimmung haben wir ein 
tolles Gemeindefest gefeiert. Danke an alle, die dabei 
waren und für die super Organisation!
Eva Bärthel
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AUS DER GEMEINDE

Dentlein

In diesem Jahr haben wir, der CVJM Dentlein, die große 
Freude, offizieller Spendenpartner von Netto Marken-
Discount zu sein! Ab sofort bis zum 29. November könnt 
ihr in den Netto-Filialen in Feuchtwangen (Dinkelsbüh-
ler Straße 21) und Dinkelsbühl (Von-Raumer-Straße 1) 
ganz einfach etwas Gutes tun – mit eurer Pfandbon
spende oder durch einfaches Aufrunden an der Kasse.

So funktioniert’s:
	→ Pfandbon spenden: In den teilnehmenden Filialen 
habt ihr die Möglichkeit, euren Pfandbon-Wert direkt 
am Leergutautomaten zu spenden. Bei älteren Auto-
maten könnt ihr einfach an der Kasse Bescheid sa-
gen, dass ihr euren Pfandbon spenden möchtet.

	→ Aufrunden an der Kasse: Mit den Worten „einfach 
aufrunden“ wird euer Einkaufsbetrag auf den nächs-
ten 10-Cent-Betrag aufgerundet – also um maximal 
10 Cent – und dieser kleine Betrag geht als Spende 
an den CVJM Dentlein.

Die Landessynode der Evangelisch-Lutherischen Kir-
che in Bayern hat ein Gesetz zur „Prävention, Inter-
vention, Hilfe und Aufarbeitung im Hinblick auf sexu-
alisierte Gewalt“ verabschiedet. Dieses sieht vor, dass 
jede Kirchengemeinde ein individuelles Schutzkonzept 
erarbeitet. Unser Kirchenvorstand hat den Beschluss 
zur Erstellung eines Konzeptes gefasst und ein Arbeits-
kreis wurde gegründet, der im Juli erstmals tagte. Da-
mit macht sich unsere Gemeinde auf den Weg, ein Be-
wusstsein für die Gefahren des sexuellen Missbrauchs 
zu schaffen, sprach- und handlungsfähig zu werden 

Pfand spenden – Gutes tun!
Der CVJM Dentlein ist Spendenpartner bei Netto Marken-Discount

Unsere besonderen Spendentage:
	→ Verdopplungstage: An den Samstagen 20.9., 18.10. 
und 15.11.2025 verdoppelt Netto alle an diesem 
Tag gesammelten Spenden! Wer also eine größere 
Pfandspende plant oder gerne ein Zeichen setzen 
möchte: Diese Tage sind ideal!

	→ Vereinstag am 18.10.2025: Von 10:00 bis 14:00 
Uhr sind wir persönlich vor Ort bei den Netto-Filia-
len und stellen euch den CVJM Dentlein vor. Es gibt 
eine kleine Überraschung für alle Besucher – kommt 
gerne vorbei!
Wofür wir sammeln: Der gesamte Spendenerlös wird 

für die Unterstützung unserer Jugendmitarbeiterstelle 
in der Kirchengemeinde verwendet. Damit fördern wir 
gezielt die Jugendarbeit in unserer Marktgemeinde – 
ein Anliegen, das uns sehr am Herzen liegt.

Wir sagen schon jetzt herzlichen Dank an alle, die 
sich an dieser Aktion beteiligen – ob durch Spenden 
oder durch das Weitererzählen der Aktion!
Euer CVJM Dentlein

und ein sicheres und wertschätzendes Miteinander zu 
bewahren.

Eine möglichst breite Beteiligung aus der Gemeinde 
bei der Schutzkonzepterstellung ist wünschenswert. 
Wenn Sie uns unterstützen möchten, kommen Sie 
gerne auf uns zu.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Kirchenvor-
steherinnen und Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft 
Nicole Hiemeyer, Doris Rühl, Christine Liebing oder an 
das Pfarramt.

Weiterführende Infos und Ansprechpartner für Be-
troffene auf https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de
Doris Rühl
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AUS DER GEMEINDE

Grillen und Musik
Beim letzten Seniorenkreis vor der Sommerpause fei-
erte dieser sein Grillfest. Zu Besuch war die Akkordeon
gruppe aus Ansbach. Unter der Leitung von Dietmar 
Klenk kam eine fröhliche Stimmung auf. Bunt gemischt, 
sangen wir sowohl Volks- als auch geistliche Lieder. Die 
Grillwürste kamen vom Metzger Kranich, die Salate 
steuerten die Mitarbeiter bei. Es war ein schönes Ge-
meinschaftserlebnis.

Der nächste Seniorenkreis findet am 1. September 
statt mit Bürgermeister Thomas Beck.
Emil Rössle

Sommerpause vorbei – es geht wieder 
los!

Nach einer erholsamen Sommerpause starten wir 
am 26. Oktober wieder mit dem Kraft(t)akt – und das 
gleich mit einer schönen Tradition: Wir sammeln wie-
der Schuhkartons für die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“!

In den vergangenen Jahren haben wir gemeinsam 
viele liebevoll gepackte Kartons auf den Weg geschickt 
und damit zahlreichen Kindern weltweit eine große 
Freude gemacht. Es ist schön zu sehen, wie viel Gutes 
durch unser gemeinsames Engagement bewegt wer-
den kann.

Kinderbibeltag am 19.11.2025!
Wie jedes Jahr laden wir euch herzlich zum Kinderbibel
tag am Buß- und Bettag (19. November) ins Gemeinde-
haus ein. Gemeinsam mit Simon Rösch erwartet euch 
ein toller Tag voller Spiel, Spaß und spannender Ge-
schichten über Jesus. Weitere Infos folgen.

Gottesdienst mit Kinderchor
Im Rahmen des Som-
merferienprogrammes 
hat ein Kinderchor mit 
Sophia Lutz geprobt. 

Dieser tritt bei uns im Fa-
miliengottesdienst am 
21. September um 10:00 
Uhr auf.

Besonders freut es uns, dass wir Elke Bayerl, die Re-
gionalleiterin Süd der Aktion Weihnachten im Schuh-
karton, bei uns zu Gast haben werden. Sie wird uns 
spannende Einblicke in die Aktion geben und erzählen, 
wie unsere Kartons vor Ort wirken.

Seid dabei – wir freuen uns auf euch!
Sarah Biegler

Einladung zum Gemeindeabend Peru mit dem 
Kinderwerk Lima
Herzliche Einladung zu einem besonderen Gemeinde-
abend am Donnerstag, den 2. Oktober, um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Dentlein! Wir freuen uns sehr auf 
den Besuch einer Schülergruppe aus Peru: Zwei Schüler 
und drei Lehrkräfte aus Peru sind bei uns zu Gast und 
werden den Abend mit einem vielseitigen Programm 
gestalten: Mitreißende Tänze aus Peru, persönliche 
Zeugnisse der Gäste und Eindrücke aus der Arbeit des 
Kinderwerkes Lima.

Tauchen Sie ein in die bewegende Welt Perus und die 
Arbeit des Kinderhilfswerks, das sich mit Herz für Kin-
der in Peru einsetzt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen Abend 
voller Begegnung und Inspiration!
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Offener Jugendtreff 

Jeden Freitag von 19:00 bis 
21:30 Uhr öffnen wir das 
Gemeindehaus für Teens ab 
13 Jahren. Komm einfach vorbei 
und hab eine gute Zeit.
Ansprechpartnerin: Marie Brunner, 
Telefon 015146726920

Für Kids ab der 3. Klasse

„Gemeinsam etwas Neues 
starten!“
Ansprechpartner: Valeska 
Reuter, Telefon 0176 21418122
Robin Geiselbrecht, Telefon 0160 3763727

Dentlein

GRUPPEN & KREISE

Samstagskindergottesdienst

Herzliche Einladung an alle Kinder zum monatlichen 
Samstagskindergottesdienst mit Frühstück von 9:00 
bis 12:00 Uhr im Gemeindehaus.

	→ 20. September
	→ 25. Oktober
	→ 22. November

Nähere Infos bei Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353, WhatsApp 0151 64658501

Hinweis: Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Internetseite, im Schaukasten oder im Amtsblatt 
der politischen Gemeinde über kurzfristige Ände-
rungen.

Kraft(t)akt

Unser moderner Lobpreisgottesdienst zum Kraft-
Tanken am letzten Sonntag im Monat. Jeweils um 
18:30 Uhr im Gemeindehaus.

	→ 26. Oktober (mit Referent von „Weihnachten im 
Schuhkarton“)

	→ 30. November
Kontakt: Sarah Biegler, Telefon 09855 608
Folgt uns gerne auf Instagram!

Kindergottesdienst

Wir treffen uns sonntags parallel zum 
Gottesdienst im Gemeindehaus. Am 
21. September feiern wir mit (Groß-)
Eltern einen Familiengottesdienst. An 
Erntedank, 5. Oktober, beginnen wir den 
Kindergottesdienst in der Kirche.
Ansprechpartnerin: Alexandra Fohrer, 
Telefon 09855 976353

Gebet für die Gemeinde und die Welt

Jeden Freitag in den geraden Kalenderwochen von 
19:30 bis 20:00 Uhr in der Kirche

Krabbelgruppe

Es geht weiter: dienstags ab 9:00 Uhr im Gemeinde
haus (siehe den Artikel auf der nächsten Seite).
Neue Ansprechpartnerin: Karina Bärthel, Telefon 0157 
58843696

Dentlein

Sportangebot für Jugendliche

Jeden ungeraden Mittwoch ab 19:00 Uhr (außer in den 
Schulferien)
Ansprechpartner: Simon Rösch, 
Telefon 0160 94934128

Jugendkreis

Jeden zweiten Donnerstag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr mit 
Ralf, Christa und Simon, 
Telefon 0160 94934128

KIDS-CLUB

Für Kinder bis ca. 13 Jahre. 
Jeden Dienstag (außer in den 
Ferien) von 17:30 bis 19:00 Uhr, 
abwechselnd je einen Monat 
im Gemeindehaus Dentlein und im Pfarrheim in Groß
ohrenbronn.
Ansprechpartner: Simon Rösch, 
Telefon 0160 94934128

Dentlein

Dentlein

Frauensingkreis

Ansprechpartnerin: Renate Soldner,  
Telefon 09855 1541
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GRUPPEN & KREISE / VERANSTALTUNGEN

Seniorenkreis

Zum Seniorenkreis wird jeweils am ersten Montag im 
Monat in unser Gemeindehaus eingeladen:

	→ 1. September (mit Bürgermeister Beck)
	→ 6. Oktober („Die Walnuss – eine gesunde Frucht für 
Herz und Hirn“ mit Hannelore Gebhard)

	→ 3. November
Ansprechpartnerin: Hildegard Rössle, 
Telefon 09855 1003

Posaunenchor

Donnerstag und Freitag  
im Wechsel, jeweils um  
20:00 Uhr.
Ansprechpartner:
Christian Soldner, Telefon 09855 720
Harald Binder, Telefon 09855 976460

Männergesangverein

Wir proben donnerstags abends im Gemeindehaus. 
Neuzugänge willkommen!
Ansprechpartner: Werner Köppelreiter, 
Telefon 09855 975261

Montagstanzkreis

Montags von 15:00 bis 16:30 Uhr schwingen wir 
das Tanzbein im evangelischen Gemeindehaus in 
Dentlein mit unterschiedlichen Tänzen. Es sind keine 
besonderen Vorkenntnisse erforderlich.
Wir starten nach der Sommerpause bereits am 14. 
September.
Information unter Telefon 09855 975045CVJM-Chor Burk–Dentlein–Wieseth

Proben sonntags 18:45 Uhr  
im Gemeinde- und CVJM-Haus  
in Burk (Pfarrer-Braun-Straße)

Einladung zur Krabbelgruppe
Ab Dienstag, den 16. September, starten wir wieder wö-
chentlich mit der Krabbelgruppe von 9:00 bis 10:30 
Uhr im Gemeindehaus. Dabei ist einiges geboten: Wir 
singen, spielen und auch der Austausch zwischen den 
Mamas und ab und zu Papas kommt natürlich nicht 
zu kurz. Zum Abschluss unserer Stunde setzen wir uns 
noch gemütlich bei Kaffee, Tee und Kuchen zusammen. 

Bei Fragen oder Anregungen könnt ihr euch an die 
neue Leitung wenden (Karina Bärthel, Telefon 0157 
58843696).

Wir freuen uns, wenn der eine oder die andere noch 
dazu kommen möchte.

Ökumenischer Gottesdienst an der Zirkelkappel
Unter dem Motto „Gott leuchtet auch, wo es dunkel ist“ 
feierten wir am Sonntag, dem 29. Juni, bei tropischen 
Temperaturen den alljährlichen ökumenischen Frei-
luftgottesdienst an der Zirkelkappel mit Pfarrer Jojo 
und Pfarrer Nagel. Besucher aus den Kirchengemein-
den Dentlein, Großohrenbronn und Dürrwangen hat-
ten sich auf den Weg gemacht. Für die musikalische 
Begleitung sorgte der Posaunenchor Dentlein. Die Le-
sung wurde vom 1. Bürgermeister Thomas Beck vorge-
tragen. Nach dem Gottesdienst sind die Teilnehmer, bei 
kleinen Häppchen und Getränken, in geselliger Runde 
ins Gespräch gekommen.
Doris Rühl
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Wir suchen DICH – We want YOU!
Du hast Freude an Musik? Singst gerne? Oder hättest 
Lust auf einige Wochen gemeinsames Singen in einem 
Chor? Dann gib deinem Herzen einen Stoß, melde dich 
für unseren Projektchor an und nimm teil beim Buß- 
und Bettagskonzert!

Was dich erwartet? Ab dem 8. September treffen wir 
uns montags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in Burk, 
um für eineinhalb Stunden gemeinsam zu singen. Nach 
einem kurzen Beginn und Einsingübungen werden 
christliche Lieder vierstimmig einstudiert, die am 19. 
November in Wieseth in der Kirche aufgeführt werden. 
Mit unserer Chorleiterin Patricia de Mayo und unseren 
Chor-Dirigaten erwarten dich Lieder in unterschiedli-
chen Musik-Richtungen. Lass dich darauf ein und schau 
vorbei! Mit dem QR-Code unten kommst du direkt in un-
sere Projektchor-WhatsApp-Gruppe. Gerne kannst du 
dich auch bei Sandra Nachtrab (Wieseth), Karin Offin-
ger oder Renate Schmelzer (Burk) oder Gabi Eberlein 
(Dentlein) melden. Jeder Sänger/jede Sängerin ist herz-
lich willkommen.

Folgende Probentermine sind an-
gesetzt: 8. / 15. / 22. / 29. September, 
6. / 13. / 20. / 27. Oktober und  3. / 10. 
/ 17. November.
Dein CVJM-Chor 
Burk/Dentein/Wieseth

Infos zur Kleiderspende
	→ Abgegeben werden darf alles an 
Kleidung, Taschen, Accessoires, 
Schuhen (nichts Kaputtes oder Ver-
schmutztes).

	→ Abgabe: Gemeindehaus Dentlein, 
Samstag, 4. Oktober, 18.00 bis 
20:00 Uhr und Sonntag, 5. Oktober 
ab 9:00

	→ Wiederabholung der übrigen Klei-
dung: Sonntag, 5. Oktober, 15:00 
bis 15:30 Uhr (der Rest wird einer 
anderen Einrichtung gespendet)

Die Abgabe erfolgt auf Spendenbasis. 
Der Erlös ist für die Jugendarbeit.

  

Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Marion wenden: 
0171-7557533

Kaffee & Kuchen

Basar

Jeder ist zum Stöbern     -lich Willkommen

Kleider

Abgabe:
Gemeindehaus Dentlein

Samstag 18 - 20 Uhr
Sonntag ab 9 Uhr

Abholung der übrigen Kleidung:
Sonntag 15 - 15:30 Uhr

Der Rest wird gespendet

Abgegeben werden darf alles 
an Kleidung, Taschen, Accessoires, Schuhe.
(Nichts kaputtes oder verschmutztes)

Sonntag 

05 | 10 | 2025
Nach der Kirche bis 15 Uhr

Die Abgabe erfolgt auf Spendenbasis
sowie die Mitnahme auch - 
für die Jugendarbeit

Gemeindehaus Dentlein 

GRUPPEN & KREISE / VERANSTALTUNGEN

Buß- und
Bettagskonzert 

mit dem 
Posaunenchor Wieseth und dem

 CVJM Chor Burk Dentlein Wieseth
unterstützt vom Projektchor

Mittwoch,
19.11.2025
19.30 Uhr

St. Wenzeslaus 

Kirche Wieseth 

Eintritt frei

Geborgen in
Gott  
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AUS DER GEMEINDE

Beerdigung
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Foto: © Andreas Hermsdorf / pixelio.de

Freud und Leid

Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen zum Geburtstag (70./75./ab 80.)
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Taufe
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Hinweis zum Datenschutz: Wenn Geburtstage, Hoch-
zeitsjubiläen usw. nicht im Gemeindebrief – der auch 
öffentlich ausliegt – erscheinen sollen, geben Sie bitte 
rechtzeitig im Pfarramt Bescheid (Telefon 09855 234).

Geburtstagsbesuche: Die Geburtstagsbesuche von Pfar-
rer Patrick Nagel zum 70., 75., 80., 85. oder einem höhe-
ren Geburtstag erfolgen meist an einem der Folgetage. 
Besuche von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Be-
suchsdienstes können aktuell nicht garantiert werden.

Kirchliche Feier: Sollten Sie anlässlich etwa einer Golde-
nen Hochzeit oder eines ähnlichen Jubiläums eine kirch-
liche Feier wünschen, wenden Sie sich bitte während der 
Bürostunden an das Pfarramt (Telefon 09855 234).

Trauung
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Hochzeitsjubiläum feiern
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.
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NEU IN DER BÜCHEREI

Öffnungszeiten der Bücherei:  
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr und  
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon 09855 975860

Was, wenn viele Konflikte, die wir erleben, mit der Art 
zusammenhängen, wie wir reden und hören? In sei-
nem Klassiker zeigt Marshall B. Rosenberg, der Begrün-
der der Gewaltfreien Kommunikation (GFK), wie es ge-
lingt, durch vier einfache Schritte zu mehr Verständnis 
und Verbindung zu gelangen – mit uns selbst und mit 
anderen. Dabei nutzt Rosenberg viele praxisnahe Bei-
spiele, Dialoge und Erlebnisse, um die Methode leben-
dig zu machen.
Warum braucht es dieses Buch?

	→ Sprachmuster erkennen: Viele Konflikte entstehen 
nicht durch unterschiedliche Meinungen, sondern 
vor allem durch die Art, wie wir sie äußern. Das Buch 
hilft, Muster in der Kommunikation, die nicht weiter-
helfen, zu erkennen und zu verändern.

	→ Empathie fördern: Das Buch zeigt, wie wir uns selbst 
und andere besser verstehen können – durch aktives 
Zuhören und ehrliches Mitteilen von Bedürfnissen.

	→ Selbst festgefahrene Konflikte konstruktiv lösen: 
Statt Schuldzuweisungen oder Verteidigungshal-
tung lernen wir, Bedürfnisse zu benennen und so Lö-
sungen zu finden, die alle Seiten ernst nehmen.

	→ Alltagstauglich und universell: Ob in der Familie, im 
Beruf oder in politischen Debatten – die Methode ist 
überall anwendbar und wirkt oft wie ein „Kommuni-
kations-Reset“.

Denn: „Worte können Fenster sein – oder Mauern.“

Dieses liebevoll gestaltete Kinderbuch führt spielerisch 
in die Welt der Gewaltfreien Kommunikation (GFK) ein. 
Giraffe Gustav lernt die sogenannte Giraffensprache, 
die für einfühlsames und wertschätzendes Miteinan-
der steht. Im Gegensatz dazu steht die Wolfssprache, 
die für Vorwürfe, Schuldzuweisungen und verletzende 
Kommunikation steht. Die kurzen Geschichten zeigen, 
wie Gustav und seine Freunde lernen, Gefühle zu erken-
nen, Bedürfnisse zu benennen und Konflikte friedlich zu 
lösen.

Gewaltfreie Kommunikation

Wolf- oder Giraffensprache?
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Kinderseite

Benjamin gibt es jetzt auch als coole Folgen zum Ansehen. Schau rein auf unserer 
Kinderseite im Internet: www.dentlein-evangelisch.de/kinderseite
Diese Seite enthält Elemente aus der evangelischen Zeitschrift Benjamin für Kinder 
von 5 bis 10 Jahren. Mehr über Benjamin erfahren Sie unter www.hallo-benjamin.de.
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-Jahresabo (12 Ausgaben für 36,60 Euro inkl. 
Versand): Hotline 0711 60100-30 oder E-Mail abo@hallo-benjamin.de

Die Speisung der Hungrigen
„Hoooruck!“ Leinen los! 
Jesus und seine Jünger 
segeln mit einem Schiff 
auf die andere Seite 
des Sees Genezareth. 
Dort wollen sie 
einen ruhigen Tag 
verbringen. Jesus 
möchte alleine sein, 
um nachzudenken. 

Doch was für ein Jubel empfängt sie, als sie am 
anderen Ufer landen! Viele Menschen wollen Jesus 
sehen. Sie wollen ihn sprechen hören und nah bei 
ihm sein. Aus ist es mit der Ruhe! Aber Jesus sieht, 
dass die Menschen ihn brauchen. Er spricht zu 
ihnen von Gott und einer neuen, besseren Zeit. Er 
nährt ihre Seele. Dabei versammeln sich immer 
mehr Leute. Am späten Nachmittag machen sich 
die Jünger plötzlich Sorgen: „Jesus, wie sollen denn 

die vielen Menschen heute Abend hier essen? Wir 
haben doch nur fünf Brote und zwei Fische dabei!“ 
Jesus beruhigt sie: „Sagt den Leuten, sie sollen 
sich in kleinen Gruppen zusammensetzen.“ Doch 
die wundern sich auch: „Wie sollen wir bloß satt 
werden?!“ Tatsächlich, es sind 5000 Menschen! 
Da nimmt Jesus die fünf Brote und zwei Fische 
und teilt sie aus. Er 
verteilt und verteilt – 
und da geschieht ein 
Wunder! Brot und 
Fische gehen nicht 
aus. Jeder wird satt! 
Und am Ende sind 
sogar noch einige 
Körbe voller Brot 
übrig! Wie gut Gott 
für uns sorgt.
Nach Markus 6, 30–44

Dein Tischgebet
Vater, wir leben 

von deinen Gaben.

Segne das Haus, 

segne das Brot.

Lass uns von dem, 

was wir haben,

anderen geben, 

in Hunger und Not.

Amen

Tischgebet: Schneide die Gebetskarte aus. 

Du kannst sie beim Essen einfach vorlesen!

Wer hat es bequemer?  Der Kaffee oder der Tee?

Der Kaffee, er kann sich setzen,  aber der Tee muss ziehen.

Wer kann ohne Nase riechen?

Der Käse



GOTTESDIENSTE

Parallel findet ein  
Kindergottesdienst statt

Familiengottesdienst Gottesdienst mit  
moderner Musik

Bitte beachten Sie: 
Die Angaben sind ohne Gewähr. Aktuelle Informa
tionen auf www.dentlein-evangelisch.de
Ein großer Teil der Gottesdienste am Vormittag wird 
live auf YouTube übertragen (Suchbegriff „Dentlein“) 
und kann von zuhause aus mitgefeiert werden. 
Sie finden alle übertragenen Gottesdienste außer-
dem auch für eine Woche auf unserer Internetseite. 
Predigten der Vorwochen gibt es dort unter dem 
Menüpunkt „Gottesdienst 2.0“.

„Alle großen Fragen im Leben 
münden irgendwann in die 
Frage, ob es Gott gibt. Und 
wenn ja, ob er gut ist.“
(Dr. Johannes Hartl, Gründer 
des Gebetshauses, christlicher 
Influencer und Autor)

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst wird live  
im Internet übertragen

Sonntag, 7.9. 10:00 Uhr Lektor Schachner

Sonntag, 14.9. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel

Samstag, 20.9. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst

Sonntag, 21.9. 10:00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein mit ökumenischem 
Kinderchor

Sonntag, 28.9. 9:00 Uhr Filmgottesdienst, Prädikant Rössle

Erntedank,  
Samstag, 5.10.

10:00 Uhr Pfarrer Nagel, im Anschluss Kirchenkaffee und 
Kleiderbasar im Gemeindehaus

Sonntag, 12.10. 10:00 Uhr Silberne Konfirmation, Dekan i.R. Rummel mit 
Posaunenchor

Sonntag, 19.10. 10:00 Uhr  Pfarrer Nagel mit Musikteam

Samstag, 25.10. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst

Sonntag, 26.10. 9:00 Uhr Prädikantin Scherbaum

18:30 Uhr Kraft(t)akt

Sonntag, 2.11. 10:00 Uhr Prädikant Rössle

Sonntag, 9.11. 10:00 Uhr Lektor Schachner

Sonntag, 16.11. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel

Buß- und Bettag, 
Mittwoch, 19.11.

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer Nagel

19:30 Uhr Buß- und Bettagskonzert in der Kirche in Wieseth

Samstag, 22.11. 9:00–12:00 Uhr Samstagskindergottesdienst

Ewigkeitssonntag, 23.11. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel mit E-Piano

1. Advent, Sonntag, 30.1‌1. 10:00 Uhr Pfarrer Nagel

18:30 Uhr Kraft(t)akt im Gemeindehaus in Burk


